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1. Geltungsbereich 
Diese Einkaufsbedingungen gelten ausschließlich. Entgegenstehende oder von diesen Einkaufsbedin-
gungen abweichende Allgemeine Geschäftsbedingungen des Lieferanten werden von uns nicht aner-
kannt, es sei denn, wir haben ihrer Geltung ausdrücklich in Schriftform zugestimmt. Unsere Einkaufsbe-
dingungen gelten auch dann, wenn wir in Kenntnis entgegenstehender oder von unseren Einkaufsbe-
dingungen abweichender Bedingungen des Lieferanten Lieferungen von Produkten und Leistungen des 
Lieferanten (nachfolgend: Vertragsgegenstand) vorbehaltlos annehmen oder diese bezahlen. 
 
2. Vertragsabschluss 
Es gelten die gesetzlichen Bestimmungen. 
 
3. Preise 
Ist keine besondere Vereinbarung getroffen, verstehen sich die Preise als Festpreise sowie DDP Liefer-
anschrift (INCOTERMS 2010) einschließlich Verpackung, jedoch ohne Umsatzsteuer. 
 
4. Zahlung 
Sofern nichts anderes vereinbart, sind bei Rechnungserhalt Zahlungen zu 14 Tage 3%, 30 Tage 2%, 90 
Tage netto zu leisten. Die Zahlung erfolgt unter Vorbehalt der Rechnungsprüfung. Zahlungsverzug tritt 
nur nach Fälligkeit und Mahnung ein. Die Höhe der Verzugszinsen richtet sich ausschließlich nach dem 
gesetzlichen Zinssatz des Handelsgesetzbuches für Handelsgeschäfte. Aufrechnungs‐ und Zurückbehal-

tungsrechte stehen uns im gesetzlichen Umfang zu. 
 
5. Leistungsort, Lieferungen, Verpackung, Montage 
Soweit im Einzelfall nicht anders geregelt, ist die Lieferung DDP Lieferanschrift (INCOTERMS 2010) 
vereinbart. Der Lieferant trägt also die Sachgefahr bis zur Annahme der Ware durch uns oder unseren 
Beauftragten an dem Ort, an den die Ware auftragsgemäß zu liefern ist. 
Hat der Lieferant die Aufstellung oder die Montage übernommen und ist nicht etwas anderes vereinbart, 
so trägt der Lieferant alle erforderlichen Kosten. Teillieferungen sind nicht zulässig, es sei denn, wir ha-
ben ihnen ausdrücklich zugestimmt. Für Stückzahlen, Gewichte und Maße sind, vorbehaltlich eines an-
derweitigen Nachweises, die von uns bei der Wareneingangskontrolle ermittelten Werte maßgebend. 
Der Lieferant verpflichtet sich zum Einsatz umweltfreundlicher Verpackungen, die eine Wiederverwen-
dung bzw. kostengünstige Entsorgung zulassen. Die Verpackung soll Schutz gegen Beschädigung, Ver-
schmutzung und Feuchtigkeit bei Transport und Lagerung sicherstellen. Auf der Verpackung müssen 
alle für den Inhalt, die Lagerung und den Transport wichtigen Hinweise sichtbar angebracht werden. 
Leihverpackungen erhält der Lieferant unfrei an seine Anschrift zurück gesandt, soweit sie nicht von ihm 
abgeholt werden können. 
 
6. Liefertermine 
Werden vereinbarte Termine nicht eingehalten, so gelten die gesetzlichen Vorschriften. Erkennt der Lie-
ferant, dass ihm die vertragsgemäße Lieferung hinsichtlich der Fertigung, Vormaterialversorgung, der 
Einhaltung des Liefertermins oder ähnlicher Umstände nicht möglich ist oder sein wird, hat der Lieferant 
uns unverzüglich zu benachrichtigen. Auf das Ausbleiben notwendiger Informationen oder von uns zu 
liefernden Unterlagen kann sich der Lieferant nur berufen, wenn er diese trotz schriftlicher Mahnung 
nicht innerhalb angemessener Frist 
erhalten hat. Die vorbehaltlose Annahme der verspäteten Lieferung oder Leistung bedeutet keinen Ver-
zicht auf die uns wegen der verspäteten Lieferung oder Leistung zustehenden Ansprüche; dies gilt bis 
zur vollständigen Zahlung des von uns geschuldeten Entgelts. 
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7. Abfallentsorgung, verbotene Stoffe 
Mit der Lieferung zusammenhängende Abfälle verwertet und beseitigt der Lieferant auf eigene Kosten 
gemäß den gesetzlichen Vorschriften, sofern nichts anderes vereinbart ist. Eigentum, Gefahr und die 
abfallrechtliche Verantwortung gehen im Zeitpunkt des Anfalls auf den Lieferanten über. Der Lieferant 
garantiert die „REACH‐Konformität“ (Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 des Europäischen Parlaments und 

des Rates vom 18. Dezember 2006) der Vertragsgegenstände. 
 
8. Geheimhaltung 
Alle dem Lieferanten durch uns zugänglich gemachten geschäftlichen oder technischen Informationen 
sind, solange und soweit sie nicht nachweislich öffentlich bekannt sind, Dritten gegenüber geheim zu 
halten. Diese Informationen bleiben ausschließlich unser Eigentum, wir behalten uns alle Rechte an ih-
nen vor. Ohne unser vorheriges schriftliches Einverständnis dürfen solche Informationen – außer für 
Vertragsleistungen an uns – nicht vervielfältigt oder gewerbsmäßig verwendet werden. Auf Anforderung 
hat der Lieferant alle von uns stammenden Informationen (gegebenenfalls einschließlich angefertigte 
Kopien oder Aufzeichnungen) und leihweise überlassenen Gegenstände unverzüglich und vollständig an 
uns zurückzugeben oder zu vernichten. Erzeugnisse, die nach von uns entworfenen Unterlagen, wie 
Zeichnungen, Modellen, Rezepturen oder dergleichen angefertigt sind, dürfen vom Lieferanten weder für 
eigene Zwecke verwendet, noch Dritten 
angeboten oder geliefert werden. 
 
9. Versicherungen 
Der Lieferant muss für die Dauer des Vertrages, einschließlich Garantiezeiten und Verjährungsfristen für 
Mängelansprüche, entsprechende Haftpflichtversicherungen mit branchenüblichen Konditionen und ei-
ner Mindest‐Deckungssumme von 5 Millionen EUR pro Schadensfall abschließen und unterhalten. 

 
10. Wareneingangsprüfung 
Die Annahme der Lieferung erfolgt unter Vorbehalt der Untersuchung auf Mängelfreiheit, soweit und 
sobald dies nach ordnungsgemäßem Geschäftsgang üblich ist, spätestens binnen zwei Wochen. Die 
Prüfung umfasst die Identität der Waren, die Vollständigkeit der Lieferung und äußerlich erkennbare 
Mängel der Lieferung. 
 
11. Rechte bei Mängeln 
Uns stehen die gesetzlichen Mängelansprüche in vollem Umfang zu. Insbesondere sind wir berechtigt, 
vom Lieferanten nach unserer Wahl Mängelbeseitigung oder Lieferung eines neuen Leistungsgegen-
standes zu verlangen. Wir behalten uns ausdrücklich die Geltendmachung des Rechts auf Schadener-
satz vor, auch Schadenersatz statt der Leistung, für jeden Grad des Verschuldens in voller Höhe nach 
den gesetzlichen Bestimmungen. Die Frist für die Verjährung von Mängelansprüchen beträgt 3 Jahre. 
Sie beginnt mit dem Gefahrenübergang. 
 
12. Produkthaftung 
Für den Fall, dass wir aus Produkthaftung in Anspruch genommen werden, gelten für unsere Ansprüche 
gegenüber dem Lieferanten die gesetzlichen Bestimmungen. 
 
13. Schlussbestimmungen 
Sollten einzelne Bestimmungen des Vertrages ganz oder teilweise unwirksam sein oder werden, bleibt 
die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen davon unberührt. Es wird dann eine der unwirksamen Be-
stimmung im wirtschaftlichen Erfolg möglichst gleichkommende Regelung vereinbart. Gerichtsstand ist 
der Sitz unseres Unternehmens. Erheben wir Klage, so gilt daneben auch der allgemeine Gerichtsstand 
des Lieferanten. Für alle Rechtsbeziehungen zwischen dem Lieferanten und uns gilt das Recht der Bun-
desrepublik Deutschland unter Ausschluss des Kollisionsrechts und des Wiener 
UN‐Kaufrechtsabkommens (CIGS) 


